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Von CHRISTOPH WITTE

Mülheim – Ihr Freund, der 
Baum, ist nicht tot. Im Ge-
genteil: Er bereichert ihr 
Leben. Birken, sagt Ange-

la Leser (56), helfen gegen 
Depressionen. Buchen ge-
ben Gelassenheit, Kasta-
nien und Eichen spenden 
Selbstbewusstsein und 
Kraft. Angela Leser (56) 

weiß diese Dinge: Sie 
ist ist Geomantin.

Geo was?
„Geomantie be -

stimmt energetische 
Qualitäten von Räu-
men und Landschaf-
ten“, sagt die zweifa-
che Mutter aus Mülheim 
an der Ruhr. „Ähnlich 
wie Feng Shui.“ 

Angela Leser zieht 
Energie aus der Natur, 
besonders aus Kraft-
orten, die sie rund um 
Bäume findet.

40 Jahre lang be-
stand ihr Berufsleben 
aus Geld, Zahlen und 
Tabellen. Sie war Ban-
kerin, leitete eine Zweig-
stelle der Sparkasse. 
2012 dann Burnout, 
Bandscheibe. „Ich kam 
in eine Klinik für Ortho-
pädie und Psychosoma-
tik in Hessen.“ Während 
der Therapie ging sie 
viel in den Wald. Und 
fand dort einen Baum, 
der ihr Leben verändern 
sollte. „Auf Augenhöhe 
hatte jemand ,Mama‘ in 

den Stamm geritzt“, er-
innert sich Angela Le-
ser. „Der Baum wurde 
so etwas wie meine Er-
satzmama.“

Sie redete mit ihrem 
Baum, warf mentalen 
Ballast ab. „Bäume 
sprechen zwar nicht, 
aber ich bekomme 
Antworten durch das 
Feld um sie herum. Von 
da an wusste ich um 
die heilende Kraft von 
Bäumen, dass sie Blut-
druck und Stresslevel 
senken.“

Zurück im Ruhrpott, 
stieß sie beim Goog-
len auf Geomantie: die 
Lehre der Erdweissa-
gung. Zwei Jahre lang 

ließ sie sich von Geo-
mantie-Papst Guntram 
Stoehr „ausbilden“. 
Jetzt will sie anderen 
helfen, die in Stresspha-
sen stecken. Sie plant 
Seminare, will in Firmen 
und Schulen lehren: „In 
Japan und den USA 
gibt es längst Wald-
baden auf Rezept.“

Muss ich Bäume um-
armen, um glücklich zu 
werden? „Nein“, sagt 
Angela Leser. „Aber 
an ihnen riechen soll-
te man schon. Bäume 
senden Botenstoffe 
aus. Wenn ich die ein-
atme, dann macht das 
etwas mit mir.“

Zwei Jahre lang Zwei Jahre lang 

    Mein Freund, 
der Baum

Nach Bank-Karriere 
und Burnout ließ sich 
Angela Leser (56) zur 
Geomantin ausbilden

335 Verfahren
gegen Raser

in NRW

Syrer (25) 
wollte in 

Heimat zurück

Streit ums Wappen

Köln – Im Zusammen-
hang mit illegalen Auto-
rennen hat die Polizei in 
Nordrhein-Westfalen im 
vergangenen Jahr ge-
gen 335 Raser ermittelt. 
In 32 Fällen sei es in Folge 
von Rennen zu Verkehrs-
unfällen gekommen, sag-
te eine Sprecherin des 
Landesamts für Zentrale 
Polizeiliche Dienste (LZPD). 
Gegen die Raser wurden 
demnach Verfahren we-
gen Ordnungswidrigkeiten 
eingeleitet oder Strafanzei-
gen gestellt. In 35 Fällen 
erhielten Fahrer Anzeigen 
auf Grundlage des neuen 
Paragrafen 315d des Straf-
gesetzbuches, der seit ver-
gangenem Oktober gilt 
und verschärfte Sanktio-
nen für verbotene Rennen 
vorsieht.

Duisburg – 
Mit einer 
Reihe von 
Entschei-
dungen 
hat das Düs-
seldorfer Ver-
waltungsgericht in den 
vergangenen Tagen die 
Gleichbehandlung po-
litischer Parteien ange-
mahnt.
b So habe es die Stadt 

Duisburg an Neutralität 
vermissen lassen, als sie 
einer NPD-Stadträtin die 
Verwendung des Stadt-
wappens (kl. Foto) ver-
boten habe. Die Stadt 
habe nämlich gleichzei-
tig jahrelang hingenom-
men, dass die CDU-Frak-
tion das Wappen nutzt. 
Insofern sei das Vorge-
hen gegen die Stadträtin 
Rechtsmissbrauch gewe-
sen (Az.: 1 K 12001/17).
b Die Fraktion der Lin-

ken im Krefelder Stadtrat 
gewann einen Prozess um 
die Zuteilung von Frakti-
onsmitarbeitern. Dass die 
Linken-Fraktion etwa halb 
so viel Personal zugeteilt 
bekommen habe wie die 
FDP-Fraktion, obwohl die-
se im Stadtrat nur einen 
Sitz mehr hat. Das sei er-
kennbar ungerecht (Az.: 1 
K 8730/16), entschieden 
die Richter.

Duisburg – Nach einer 
Messerattacke im Duis-
burger Ausländeramt ist 
ein Syrer (25) in eine psy-
chiatrische Klinik einge-
wiesen worden. Der Mann 
hatte am Freitag gegen 
11.30 Uhr eine Mitarbeite-
rin mit einem Messer am 
Arm verletzt, hielt sich die 
Waffe danach selbst an 
den Hals. Er forderte Geld 
für eine sofortige Rückrei-
se. Jetzt kam raus: Der Sy-
rer hatte behauptet, sei-
ne Frau sei in der Heimat 
belästigt worden. Mit Hil-
fe eines Dolmetschers ge-
lang es Polizisten nach ei-
ner Stunde, den Mann zur 
Aufgabe zu überwältigen.

Feuer aus Castrup

Essener Tafel hebt 
Aufnahmestopp 
für  Ausländer auf

Essen – Die 
(Kunden-)Kar-
ten werden neu 
gemischt: Nach 
bundesweiten 
Debatten will 
die Essener Ta-
fel den umstrit-
tenen Aufnah-
me-Stopp für 
Ausländer (seit 
10. Januar) vor-
aussichtlich En-
de März wieder 
aufheben.

Jörg Sator (61), 
Vorsitzender des 
Tafelträgerver-
eins: „Wir gehen 
davon aus, dass 
es in zwei, drei 
Wochen so sein 
wird.” Und wei-
ter: „Die Zahlen 
haben sich ins 
Gleichgewicht 
bewegt. Sie wer-
den voraussicht-

lich zum Ende 
des Monats ein 
für uns akzepta-
bles Verhältnis 
haben.“

Die Stadt Es-
sen informier-
te gestern über 
einen Runden 
Tisch mit Ver-
tretern des Ver-
eins Essener Ta-
fel, der Essener 
Wohlfahrtsver-
bände sowie 

des Verbundes 
Essener Migran-
ten-Selbstorga-
nisationen. Ein 
Sprecher: „Alle 
beteiligten Or-
ganisationen 
haben sich dar-
auf verständigt, 
die derzeitigen 
vorübergehend 
eingeführten Be-
schränkungen 
schnellstmöglich 
aufzuheben.“

Vom Bankerjob 
in die Ruhe ihres 
Fachwerkhauses 

in Mülheim

In der Burnout-
Therapie entdeck-
te Angela Leser 
die Energie der 
Bäume für sich

Felle, Holz, Pflanzen. 
Angela Leser lebt in 

und mit der Natur

    Mein     Mein     Mein 
Geomantin Angela 
Leser (56). Im Wald 
fühlt sie sich am 
wohlsten

Jörg Sator (61), 
Vorsitzender des Tafel-
Trägervereins: „Die 
Zahlen haben sich ins 
Gleichgewicht  bewegt“

Schlange 
stehen an der 
Tafel in Essen. Jetzt 
sollen auch wieder 
Ausländer neu auf-
genommen werden

Zwölf Verletzte bei Feuer in Castrop
Castrop – Feu-
er im Treppen-
haus eines 
Mehrfamilien-
hauses! Dabei 
sind am Sams-
tagabend in 
Castrop-Rau-
xel 12 Men-
schen ver -
letzt worden. 
Ein Mann (67) 
musste mit 
Brandverlet-
zungen in die 

Klinik einge-
liefert werden, 
die anderen 
Mieter kamen 
mit einer leich-
ten Rauchver-
giftung davon. 
Das Feuer war 
im Treppen-
haus des drei-
geschossigen 
Hauses aus-
gebrochen, 
die Ursache 
ist noch unklar.

Die Flammen im Flur des 
Hauses hatte die Feuerwehr 

schnell unter Kontrolle
Katzenrettung aus 
dem Feuerhaus

Messerattacke
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Gericht
 fordert

Neutralität

TV-AUSFALL IN REVIER-STÄDTEN
Essen – Diese TV-Panne ärgerte gerade am Sonntagabend: Zehn-
tausende in den Städten Moers, Bocholt, Essen, Duisburg, Ober-
hausen und Mülheim konnten kein Fernsehen schauen. Betroffen 
waren Kunden des Kabelnetz-Betreibers Unitymedia. Nach Un-
ternehmensangaben gab es ab 19.30 Uhr einen technischen De-
fekt an einem TV-Netzknotenpunkt. Am späten Abend sollte laut 
Unitymedia die Störung behoben sein.
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